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Montags, den r. Decembr.

r.
I. Genchtl . Proclam. und Publicat.

, ^ aben weyl. Landgerichts Secretaire Schmedes Wiktnxnnd . ErbM,
ihre -zwischen Harm Kaper und Johann Dieterich Reindcrß , belesene
io Juck ellcnjervammer Grodenland , an Oltmann Fenschen verkauft ,

> r . - , - Um r§.Winuar . l,7 ; 6GdieMgabeaufhietlgerKöW,RegiemnnM
^ - cantzley . . . ch

'
^ . . t " "

Mid hat Berend Braudhoff seine von seine» Wern ererbte zu Hollwarden,Bmhavrr Voigtey belesene Hofsteüe mir 24 Juck 62 Ruthen 27 Fuß -
< >„ LarcheL cum Hertinentiitz an Icke Holthusen vertauschet und überge-»- ^ kragen. Die Angabe ist V?rr8 : Jan . a . f. bchmGetKnstrschen Land¬

gericht.
z . Es hat Icke Holthusen seine von Berend Brandhoff durch einen Tauscha »

- a , sch Abrachte,ruHollwarden , Bur .ham Voigten , belegeneHoff -
stelle



, 9« .KZ ) o ( KZ
stelle und Ländercyen folgender Gestalt , als : r) Das Haus und
Wmf / nebst der dabey liegenden Wührde von etwa iz JE cum
pertinentiis an DMrich Amhon AMW 2) 9 Juck 16 Ruten
104 Fuß Landes / welche am SrmMewarder Landwege belegen , an
Jacob Peters . z) 6 Jück 72 Rme«/Ä9 Fuß Landes , so in zwey
Hammen zwischen dem HollwarMund Gvuggewarder .alten Kege
Belegen an Jacob Albrecht Wessels , und 4) drey Hamme von? Juck

. , ' 44 Müten 6cr Fuß Landes, an Mmmerk,Adams hinwieder verkauft.' : MeN ^ Jai ^ aM ist LK AWM beyM öWMniMn LandSGchh .
4 .

'
Es sind weyl. EhnckeMselMrs Kinder VvrmüWr gesonnen , ihrer Pu¬

pillen beym golßwarder Stel belegeNe L ZückMandes, den 20 . Jan .
a . f. in Conrad

'
Hchnholdts Wrtchaufi UOolhwarden . verkaufen

zu laMf ^ Die Angabe ist den 12. Jan . a . f . ffeym övÄsöWiMn
LMdMcht . 7 - -

- 5/ Es werdM allemntz sede, welche an JohgM Ahkers zlrin VielstM , einige
Forderungen zu habe« vermeinen, hiemit 'peremtorie verabladet, auf
den ro . Decembr . h. a . beym dekmechorstischen Landgerichte perjohrr-
lich zu erscheinen , und mittelstProducirung rn Händen habenden Do¬
kumenten , ihre Forderungen daselbst gehörig zu bescheinigen . Widri -

Tgenfals dieselbe zu gewärtigen , daß sie darmtmcht weuer gchöretWer-
Ven , sondern ihyen eiN ewigeö StillschwWen , auferleget seyn solle ,

hat Carsten Brnncken r Jück Pflugland in Oktmaim Borchers Küster-
.^hamn^ - auf dem overtvarffer -Feldmarkt belegen , awQltnMtLBor -

chers , zu Overwarffe verkaufet. DM29 , Decembr . h . a. ist die An-
gabov^ym Andwuhrder Amtsgericht.

' ^ .
- F . Es hat Gesihe Affeln Siefcken zu Zetel , ihre hinter Zetel beym Reuenwege,' 'anGerd Sachtjen 'Lande bsteMe 4 Jucken Landes , Heger genannt,
^ ' an Gerd Kunst verkauft Die Angabe ist den 12. Jan . 27sMeyM' ' ' ^ < neumburgijchen 'Landgericht. ^ ^ '

M -MrWL -V^ ath von 'tMrhand -Dvtten guten Backsteinen, welche
auf hiesigem Stahls - Aiegelhof fertig stehen , soll am nächsten Mitte-

^ Wochen , als den z. Dec . a . c. Vormittags auf dern RstMnft Oe-
selbst öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden .

^ Il DerWurs der Geldergnddie Getreyd^- Preise
sind dem vorigen gleich.

- I! s. PrivatsaWN . > - 5
M. Tyorck HMiS '

zmn GWM , MdköWdentalrsJöhaM Hinrich Mo-M >
rissen Erben Verkauf erWMe Ländereyen , und zwar 1 ) 17 Jucken

im



M « Nr
^ ; imMor §eulaMSchweyMWüigtehbelegen,wosottährlfth irMhlr .' 6 s gr. Lomributivk , u.nd 7 Mhlr . z gr. JntradGMr Herrschaft be¬

zahlet chwden' Mffmt DSie Hälfte voss HA s >Mriirschastlich mit
Johann Meyer eigenchümlich besitzenden in rothenkircher Byigtey be¬
lesenen Lande zum Hodens so Kmtz mit 6 Rthlr . 27 gr. üud s Rthlr «
7 gr. l schw . respective Contribution und Ordinair - Gefallen der H « r-l? schast "MMchKt sind , ünm vortheilhasten Conditionew, aus der

H Hand - verkaufen , den halben Kauftchilling auch bewandtcn Um-
Hi<> ?; . 5! KändmNach, gegeu Sicherheit auf Zinse stehen lassen. - Wer Lust und
mBelieben -hm - das - eine oder das andere - ieüüDeder. Msgesamt oder
« :7m iDEwcha, : am sich M kaufen , der geliebe sich- 'bey- dem- GMchüM -
^ :>-vi/ '

?MMa »ss ' MöachiLitt:Tyvrce 'HaMS -z« melden , undM ihm dav
h- 1 - - Mk HandlMg -U pflegck. / .
»S!. .Wer FWn . Justltzrarhm TiimgsHaus in der BaumMten - Strasse , si>'der Hr . Cantor bewohnt, wird Ostern künftiges Jahr - ledig werden .Wer also solches zu heuern gedenket , kan sich desfals bey dem Herrn'ärn>6 ŝtl>iMantzöleymthMnrk 'melden. Weilen /dev -Drück des . Smalsgi des

JuftitzraDTilinKs zu Ende W - p wNden SieMige , wel¬
che von deinselben Bücher geliehen, hiedurch ersuchet, solche ehestens

, einzusenden.

.. ,ÄMüach die/vomst erforderte Anzahl von EmhunÄibW MWWe --
IM '

UdEBWWltze,/Wvvu . M EntwüB mülich duMdessKE MarchtZemachet ivckvkü, sich Noch tirchr völlig angegeben
'
; sö'M man MWkiM ,welchen solcher Entwurf etwan noch nicht zu Gesichte gekomnM feytt mögke,zum Besten , solchen Mchmahlen-stückweise in diese Nachrichten einrücken, und

dOUanzeigen wollen) gestalten auch Hauser , so mit Reith gedeckt sind, an-
. MM Mtdeü - wie buch diejenigen, welchen etwan anstößig feytt »tögte, öaß
Ae DöckM MekM Wannen MggchÄijcheLMdM . Wm, . wie :

'
auHMEe -Wn - WUeheWineu,chaß die ÄmOl von 10 r MitMdern .zü geringe seye,fich dennvchmteldÄl , M diest uW aydere Erinnerungen deßfMn können, aitz

NM , und wie von den meistm.Wt !rychett
'
jMiirWMrb beWWn werden/angenoNuNen,. chnd der Entwurf demnach WMrtwerden soll , damitMLissesgemeitz - heilsame MUMM- B Stande kommTWge . . .

.MlsL -T ' -HstaM «Mich S-M ./tv ^ )chg -xDr> kroieet



r§r Mk Z ^> ( M

WJiM ApM -Brand^MD M W Grak-
und DMMG

s

demnach «Sblshers nicht Ounlich gewesen,, inhieffgen GraffchMn- eineaS-
Meine Brand- Casse , wozu alle und jede Gebäude in dem gantzen^ ande ae,
- orstm , O 'Staude zu ^ isgen ; so, M man Ms die Gedanken aeMen biL
MhlM vaß. eureAcheMndjchaftlMe BWkd '-.CasscgestiftstwerdetrUögte, dem
BeusPiel verschiedener Wodmzen TeurMandsscharittnrnMfotgsu/WM man
Mit elNVMeinenbesvndem Brand - Gilde oderGeseUschaft den Aufatzamackem
und dadurch ein solches so löbliches und nöchiges Werk eimgermaOn auch bev
«ns m den Gang bringen könne. Dre Artikuln oder Vedinaumen DlÄr ru
« richtenden Braudgenoffenschaftwären folgende.

^ ^ ^ ^

, §. 2. ^ -
Die Gesellschaft bestehet jederzeit aus Einhundert und Ein : Mitgliedern,

und so bald Eines davon auf ein oder andere 'Art abgehet , wird fdrdersamk
« n neue^ Mitglied angenommen. ,/ / ^ sv^ iamst

§» 3 »
' ' '

Von diesen Gildegenossen ist Emex drr Vorsteher , und dieser bat rw«,
WEM MM Gesellschaft ; AesechEPersohnen werden VM d§« MM
gliedeMM.d« dadt Oldenburg gewühlet, MW ijr OMMm

§. 4
Die Emzeichnung Md Anmeldung.gefchiW bey dem Vorsteher^, welcher

'

vor M Mühe und KostenWOst ^ e^ eü.M
'
k«iEs -, ' .fofMWMOe »

uüd -bO den künftigen Einschreibungm/ävie auch chG küustlßer IhrMeibmiA
der Bestzer, als welche ,bey jeM 'BeränMuug dHMsnthDM/eGrdett
wird, von jedweden Einhundert ReiMhalek bis > <M nud von

'
demjr- -

nigen,/was über ipov ist , von Mm roy z gr . gettiGs ; Ausser diesem M /
Mitglied einiM Betrag oder Kosten auszulegen ^ ohne älOasss, was»

seine Gsnqssen.ejn BranWadess hetrsst

Oldenburg,
« gedruckt von Johann MM Götjen, König!. Dänisch.

Privileg. Buchdrucker.
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